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Grußwort
Liebe Brunnebutzer-Familie, 

seit unserem letzten Blättchen ist bereits eini-
ge Zeit vergangen, die gespickt war von einigen 
Highlights, aber leider auch mit der Absage der 
Kampagne 2022. Wir Brunnebutzer haben lange an 
der Saalfastnacht festgehalten und alles versucht 
diese gemeinsam mit euch feiern zu können. Aller-
dings konnten wir es uns am 15.01.2022 und den 
damaligen Infektionszahlen nicht vorstellen unsere 
fünf Sitzungen und das Heringsessen stattfinden 
zulassen. 

Da wir Brunnebutzer für die familiäre und geleb-
te Fastnacht stehen, bei der man sich in den Arm 
nimmt und zusammen feiert, haben wir uns auch 
gegen die Ausrichtung von einer Brunnebutzer On-
line-Veranstaltung ausgesprochen. Zum Zeitpunkt 
der Absage wäre es uns aber auch nicht mehr 
möglich gewesen ein Online-Konzept umzusetzen, 
das unseren Ansprüchen genügt hätte.

Wir bedauern es sehr, dass wir diese Entscheidung 
treffen mussten, aber natürlich steht auch für uns 
die Gesundheit aller an erster Stelle. Trotz aller 
Maßnahmen schien die Gefahr einer Ansteckung - 
egal ob für unsere Gäste, die Bühnen-Aktiven oder 
uns - leider doch zu groß. Es war eine ruhige Zeit, in 
der wir es doch eigentlich gewohnt sind gemeinsam 
zu feiern. Aber wir sind uns sicher, dass wir in der 
kommenden Kampagne 2023 alle gestärkt und vol-
ler Tatendrang wieder gemeinsam das Nachholen 
werden, was uns die Pandemie verwehrt hat. 

Um unsere Verbundenheit mit unseren Mitgliedern 
und Aktiven zu stärken, haben wir uns in den letzten 
Monaten immer wieder Veranstaltungen einfallen 
lassen, um sie zu überraschen und den Kontakt zu 
pflegen. Wir legen Wert darauf jedem Brunnebutzer 
zu vermitteln, dass wir auch in dieser außerge-
wöhnlichen Zeit zusammenstehen.

Da unsere Kampagne ausfallen musste, war unser 
absolutes Highlight im vergangenen halben Jahr 
natürlich der Worschtowend am 13.11.2021. Hier 
wollten wir unseren Gästen eigentlich einen Vorge-
schmack auf unsere bevorstehende Kampagne ge-
ben. Zur Einhaltung der Hygienemaßnahmen hatten 
wir extra einen Sicherheitsdienst beauftragt. Da die 
Corona-Inzidenz in der Woche vor der Veranstal-
tung wieder stark gestiegen ist, war sich jeder be-
wusst, dass dies vielleicht die einzige Veranstaltung 
dieser Kampagne werden wird. Dies führte zu ei-
nigen kuriosen Gegebenheiten. Trotz ausverkaufter 
Narrhalla mit 286 Karten sind nur etwa 230 Gäste 
gekommen. Diese waren jedoch so feierwütig, dass 
sie bereits um 21:00 Uhr sämtliche Biervorräte und 
eine große Anzahl an Schobbe-Gedeck getrunken 
haben. Deshalb musste unser Wirtschaftsteam bei 
einem Getränkemarkt um die Ecke noch einmal für 
Biernachschub sorgen. Der Worschtowend war 
eine rundum gelungene Veranstaltung und es wur-
de gefeiert bis zum Morgengrauen.

Nach dem Worschtowend mussten wir alle Events 
bis Ende Januar absagen und entschieden Mitte 
Januar über die komplette Absage der Kampagne 
2022. Wäre die Hospitalisierungsrate von Omikron 
schon damals klar gewesen, wäre es uns möglich 
gewesen zu feiern. Allerdings kam diese Entwick-
lung einfach zu spät. Zum damaligen Zeitpunkt war 
es allerdings die richtige Entscheidung.
Am Altweiber-Donnerstag, dem 24.02.2022 um 11:11 
Uhr, hisste ich gemeinsam mit unserem Ortvorste-
her Claudius Moseler und einigen Komiteetern und 
Komiteeterinnen unsere Fahne vor der Ortsverwal-
tung in Marienborn. Traditionell blieb diese bis zum 
Aschermittwoch in unserem Ortskern hängen und 
brachte somit wenigstens ein bisschen närrische 
Farbe nach Marienborn. 
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Am 25.02. wäre dann Mainz Bleibt Mainz im ZDF 
übertragen worden. Unser Sitzungspräsident 
und Kommandeur der Kürassier Garde, Marcus 
Schwalbach, war als erster Brunnebutzer Aktiver 
bei Mainz bleibt Mainz zusehen. Aufgrund der Er-
eignisse in der Ukraine leider nur in der Mediathek. 
Marcus trat in seiner Paraderolle als Gardist auf 
und wurde von den Fernsehzuschauern bei einer 
Umfrage der Allgemeinen Zeitung auf den ersten 
Platz gewählt. Schade, dass dies nicht alle sehen 
konnten.

Am 26.02. hatten wir einen kleinen närrischen 
Empfang ausgerichtet. Um wenigstens ein wenig 
gemeinsame Zeit zu haben und Ehrungen durchfüh-
ren zu können, haben wir uns für einen kleinen Out-
door-Empfang entschieden. Unter der 2G-Regelung 
trafen wir uns mit einigen Aktiven im Hof unseres 
Vereinsheims, um bei strahlendem Sonnenschein 
eine kurze, aber sehr schöne Zeit miteinander zu 
verbringen. Es waren schöne gemeinsame Stunden 
und es tat uns allen wahnsinnig gut, uns alle einmal 
wieder zu sehen. 

Ab März öffneten wir unser Vereinsheim wieder 
jeden Monat für die Brunnebutzer-Treffs, die in 
den Folgemonaten auch rege besucht wurden. Auch 
unser Sommerfest und die kommende Kampagne 
planen wir vorerst ganz normal weiter und hoffen 
darauf, dass wir diese nach zwei Jahren Abstinenz 
auch wieder durchführen können.

Ich bedanke mich jedem, der uns in dieser Kam-
pagne unterstützt hat und hoffe ich kann auch die 
nächsten Jahre auf euch zählen. Wir benötigen alle 
Mitglieder, um diesen Verein auch weiterhin tat-
kräftig zu unterstützen. Auch würden wir uns da-
rüber freuen, wenn wir noch einige neue Mitglieder 
dazugewinnen könnten. Nur durch unsere Mitglie-
der wird dieser Verein weiterleben.
Ich wünsche allen, dass ihr Gesund bleibt. Falls je-
mand von euch Hilfe oder Unterstützung benötigt, 
meldet euch bei mir, denn auch hier wollen wir als 
Brunnebutzer unsere Brunnebutzer Familie unter-
stützen. Ich freue mich darauf, euch hoffentlich alle 
am Sommerfest wieder zu sehen. 

Euer Präsident

Volker Wagner 
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Der Karnevalverein „Die Brunnebutzer“ 1975 e.V. 
begrüßt herzlich seine neuen Mitglieder

Paula		  Grimm
Hannah		  Kassing
Heinz	        	 Meloth
Romy Pallot   	 Pfeiffer
Benedikt	        	 Wilhelm

Mitglieder

Jubilare 11 Jahre
Heribert 	Ernst	
Ernst	 Fleck	
Helga	 Hochstetter	
Florian 	 Höflich	

Corinna	    Hohmann
Helmut 	    Lenz	
Emil Niklas Stein	

Jubilare 25 Jahre
Ilonka	 Happel
Stephan	 Happel
Christa	 Moseler

Dennis	 Neubauer
Michael	 Steinmetz
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Veranstaltung Ort Datum Uhrzeit Bemerkung

Termine 2022
Brunnebutzer & Friends - 
DAS Sommer-Konzert

Pfarrgarten 13.08.2022 16:11

Musikalischer Frühschoppen Pfarrgarten 14.08.2022 11:00

Brunnebutzer Treff Vereinsheim 09.09.2022 19:00

Brunnebutzer Treff Vereinsheim 14.10.2022 19:00

Worschtowend Sporthalle 12.11.2022 19:33

Brunnebutzer Treff Vereinsheim 16.12.2022 19:00

Termine 2023

Stürmung der Ortsverwaltung Ortsverwaltung 08.01.2023 14:11

Ordensfest Sporthalle 20.01.2023 19:00

1. Damensitzung Sporthalle 27.01.2023 19:11

1. Sitzung Sporthalle 28.01.2023 18:11

2. Damensitzung Sporthalle 03.02.2023 19:11

2. Sitzung Sporthalle 04.02.2023 18:11

Kindermaskenball Sporthalle 05.02.2023 14:11

3. Sitzung Sporthalle 11.02.2023 18:11

Rosenmontagszug Mainz 20.02.2023 11:11

Heringsessen Kulturhalle 22.02.2023 19:00

Termine

Alle hier angegeben Termine finden nur unter Vorbehalt und unter den gegebenenfalls zum Zeitpunkt ak-
tuellen Bestimmungen statt.
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KUEHN KUNZ ROSEN 
feat. Brunnebutzer

Auch in diesem Jahr hat die Mainzer Brauerei 
„KUEHN KUNZ ROSEN“ wieder das Fastnachtsbier 
„Meenzer Gutsje“ angeboten. 

Als Verein bekamen wir wieder einen Vorzugspreis 
und haben diesen wieder ohne Aufschlag an euch 
weitergegeben. In diesem Jahr gab es seitens KKR 
das tolle Angebot unser Vereinslogo auf das Fla-
schenetikett drucken zu lassen, um somit ein ein-
zigartiges Meenzer Gutsje in Brunnebutzer-Optik zu 
bekommen. 

Von euch Mitgliedern wurde das Angebot bestens 
angenommen und wir konnten genügend Vorbestel-
lungen sammeln, um die Spezial-Etiketten in Auftrag 
geben zu können. Wir finden das Engagement der im 
„Alten Rohrlager Mainz“ ansässigen Brauerei spitze 
und sind uns sicher, dass dies nicht unsere letzte 
Zusammenarbeit war. 

Support your local Beer Dealer.
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Wie schon im letzten Jahr fand am diesjährigen 
Altweiber-Donnerstag um 11:11 Uhr unsere Fahnen-
hissung an der Ortsverwaltung statt. 2021 mussten 
unser Präsident Volker Wagner und Ortsvorsteher 
Claudius Moseler dies zu zweit zelebrieren. In die-
sem Jahr ließen es die Vorgaben immerhin zu, dass 
einige wenige Komiteeter*innen dabei sein durften. 

Somit fiel das Helau im Anschluss nicht ganz so lei-
se aus wie im letzten Jahr. Traditionell blieb unsere 
schöne Fahne bis zum Aschermittwoch in unserm 
Ortskern hängen und brachte somit wenigstens ein 
bisschen närrische Farbe nach Marienborn. 

Wir hoffen sehr, dass wir in der kommenden Kam-
pagne wieder Frohsinn verbreiten dürfen und dass 
wir unsere goldisch Meenzer Fassenacht im Saal 
und uff de Gas feiern können.

Fahnenhissung an Altweiber
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Weitere Fahnen

Bei unserem Altrheingardisten Christian wehte die 
Fahne in Flörsheim. 

In Mommenheim zeigte die Familie Pfeiffer Flagge.

Natürlich wehte die Brunnebutzer Fahne auch vorm 
Präsidenten Haus. 

Auch in der Stadt in der Großen Bleiche wehte 
neben allen Vereinsfahnen auch die Brunnebutzer 
Fahne wieder.

Ciros Fahne in Eppertshausen war sogar in der 
Zeitung
Quelle: Zeitung Offenbacher Post
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Doch sollte das alles dem Auftritt von Marcus kei-
nen Abbruch tun. Sein Vortrag, den wir ja schon in 
Teilen kannten, begeisterte das „promifreie“ Pu-
blikum im Saal und auch die, die zu Hause in den 
Genuss kamen. Souverän auf seine trockene bei-
nahe schon emotionslose Vortragsweise erzählte 
aus dem Leben eines Gardisten. Sein Auftritt war 
ein wohltuender Unterschied zu vielen, die sich mit 
viel Effekthascherei als potentielle, zukünftige Co-
medians zu empfehlen versuchen. Das war Fasse-
nacht pur, nämlich die Kunst mit viel Selbstironie 
sich selbst und unser närrisches Brauchtum auf 
die Schippe zu nehmen.
Man merkte ihm keine Aufregung an. Warum auch? 
Wer in Marienborn bestehen kann, der besteht auch 
vor den Kameras.

Leider hat ein, an diesem Abend, leicht indispo-
nierter Sitzungspräsident die Herkunft von Marcus 
unterschlagen. Schön wäre es gewesen, wenn ein-
mal der Name Brunnebutzer gefallen wäre. Aber 
vielleicht gesteht man es sich nicht ein, dass auch 
in den Stadtteilen sehr gute Fassenacht gemacht 
wird. In der Online-Abstimmung  
belegte Marcus den ersten Rang, worüber wir uns 
natürlich sehr freuen. Jedenfalls wünschen wir 
Marcus noch viele Auftritte im Fernsehen ohne 
Einschränkungen vor einem Millionenpublikum. Wir 
würden uns alle darüber sehr freuen.

Hans-Karl Warken 

Die Vorzeichen hätten durchaus günstiger sein 
dürfen für die Premiere von unserem Sitzungs-
präsidenten und Redner Marcus Schwalbach. Als 
erster Brunnebutzer durfte er zur Fernsehsitzung 
die Bühne im Schloss betreten. Nicht als Eskorte, 
sondern als Redner in der Bütt. 

Wieder einmal war es ein Krieg, der alle fassenacht-
lichen Aktivitäten in Frage stellte, die durch Corona 
ohnehin nur auf Sparflamme geplant waren. Die 
Übertragung im ZDF wurde kurzerhand abgesagt. 
Statt traditionell bei Kreppel und Sekt oder Weck, 
Worscht un Woi vor dem Bildschirm im Wohnzim-
mer, saß man vor den Laptops und vor allen mög-
lichen Monitoren an Schreib- und Esstischen, um 
doch noch in den Genuss der Sitzung zu kommen. 
Es war wieder einmal eine der typischen „Wischi-
waschi-Entscheidungen“, die man heute fällt. Es hat 
doch jeder die Wahl zu entscheiden, was er sich in 
welcher Situation auch immer an Unterhaltung an-
tut. Streaming ja, TV nein! Irgendwie unverständ-
lich.

Marcus Schwalbach
bei „Meenz bleibt Meenz“
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Närrischer Empfang
Am Samstag, den 26.02.2022, haben wir einen 
kleinen närrischen Empfang ausgerichtet. Wie alle 
anderen Vereine auch, mussten wir auf alle unsere 
Veranstaltungen in der Kampagne verzichten. Um 
wenigstens ein wenig gemeinsame Zeit zu haben 
und Ehrungen durchführen zu können, haben wir 
uns für einen kleinen Outdoor-Empfang entschie-
den. Unter der 2G-Regelung trafen wir uns mit ei-
nigen Aktiven im Hof unseres Vereinsheims, um bei 
strahlendem Sonnenschein eine kurze, aber sehr 
schöne Zeit zu verbringen. 

Zur Eröffnung verlor unsere Präsident Volker Wag-
ner einige Worte zur aktuellen Situation, über Ver-
einsaktivitäten gab es leider nicht viel zu berich-
ten. Doch ab März planten wir unser Vereinsheim 
wieder für die Treffs öffnen. Für unseren Sitzungs-
präsidenten und Kommandeur der Kürassier Gar-
de, Marcus Schwalbach, gab es nach seinem „Mainz 
bleibt Mainz“-Debüt Glückwünsche, viele liebe Wor-
te und Applaus aller Anwesenden. 

Als Erinnerung daran erhielt er ein kleines Anden-
ken an seinen Auftritt von uns Brunnebutzer über-

reicht. 

 Im Anschluss bekamen wir Besuch von Lothar Both, 
Vizepräsident IGMK Sitz Mainz. Es galt einige Aus-
zeichnungen zu verleihen. So erhielt Klaus Wilhelm 
den Verdienstorden der IGMK in Gold. Die Silberne 
Auszeichnung gab es für Stefan Lonz, Uwe Genz, Si-
mone und Volker Wagner. 

Unser Ortsvorsteher Claudius Moseler nutzte nach 
der ausgefallenen Kampagne den Empfang, um eini-
ge mit dem Orden des Ortsvorstehers zu ehren. Als 
Jahrelanges Mitglied des Technikstabs, Komiteeter 
und inzwischen stellv. Schatzmeister erhielt Sa-
scha Hochhaus diese Auszeichnung. Julia Wagner 
bekam ihn als Mitglied des Damenkomitees und eine 
der Leiterinnen unserer Brunneelfe. Heiko Fülöp, 
ein tatkräftiger Brunnebutzer Unterstützer bei Auf- 
& Abbau in der Wirtschaft und an allen Ecken, wo 
man ihn brauchen kann, erhielt ebenfalls den Orden 
des Ortsvorstehers als Dank für sein Engagement. 
Laura Schwalbach, die Vizekommandeurin der Kü-
rassier Garde, erhielt den Orden im Nachhinein.
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Natürlich gab es zwischenzeitlich auch was auf die 
Ohren, eine Abordnung der Altrheingarde Ginsheim, 
welche inzwischen zu unseren Aktiven zählt, ließ 
es sich nicht nehmen uns zu besuchen und uns ein 
Ständchen zu trällern. 

Marcus Schwalbach durfte eine weitere Ehrung 
durchführen, unser langjähriges Mitglied und Ko-
miteeter Horst Wagner wurde zum Ehrenmitglied 
ernannt, neben der Urkunde dazu erhielt er einen 
goldenen Anstecker.

Ebenso galt es einige Mitglieder für ihre langjährige 
Mitgliedschaft zu Ehren. Zum 11-jährigen Jubiläum 
durften wir Ernst Fleck, Helmut Lenz und Heribert 
Ernst gratulieren. Schon ganze 25 Jahre zur Brun-
nebutzer Familie gehören Michael Steinmetz und 
Christa Moseler. 

Bernd Noll unser Sprecher des Großen Rates durfte 
in dem Rahmen ebenfalls jemanden neu im Großen 

Rat begrüßen, denn unser Vizepräsident Klaus-Die-
ter Wilhelm gehört nun auch dem Großen Rat an. 

In der Reihe der unzähligen Ehrungen durfte eine 
ganz besondere Auszeichnung natürlich nicht 
fehlen. Unser Oberbürgermeister Michael Ebling 
schaute auf einen Besuch vorbei und brachte zwei 
Stadtorden mit. Ganz Corona-Konform durfte er 
diese unserem Komiteeter Eric Autenheimer und 
unserem Kürassier Gardisten Jens-Peter Wirth 
übereichen. Ganz ohne Dank wollten wir den OB 
heute nicht ziehen lassen, mit nachhause nahm er 
einen Kasten unserer neuen Brunnebutzer/Küras-
sier Garden Weinstangen, daraus schmeckt der 
Schobbe doch gleich viel besser.

Zum Abschluss gab unser Aktiver Ciros Visone auch 
noch eine Gesangseinlage, bevor wir bei dem ein 
oder anderen Bierchen und Schörlchen den Vor-
mittag ausklingen ließen. 

Es waren schöne 
Stunden und es tat uns 
allen wahnsinnig gut 
uns alle einmal wieder 
zu sehen. 
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Brunnebutzer und die 
Altrheingarde Ginsheim

2017 das Jahr zwei großer Premieren. . .
Zum einen die allererste Brunnebutzer Damensit-
zung. Zum anderen standen wir, die Altrheingarde 
Ginsheim an diesem Abend zum ersten Mal auf der 
Bühne der Narrhalla in Marienborn. „Damals“ noch 
schweißgebadet im gleißenden Licht der guten al-
ten Halogen Strahler haben wir uns in die Herzen 
der Marienborner Damenwelt gesungen. 

Es war ein besonderer Abend, an dem wir gleich 
gemerkt haben, dass es hinter der Bühne herzlich, 
freundschaftlich aber dennoch mit großer Profes-
sionalität zugeht. 
Nun, 5 Jahre später ist einiges passiert. Die Kon-
takte wurden intensiviert, wir haben uns kennen 
gelernt und aus Fastnachtsbekanntschaften sind 
Freunde geworden. Im Jahr 2020 erhielt Christian 
als erster Altrheingardist die Brunnebutzer Akti-
venkappe aus den Händen von Volker Wagner. 

Im November 2021 bekamen Benno und Roman 
ebenfalls die Aktivenkappe verliehen und noch am 
selben Abend sind fünf weitere Gardisten den Brun-
nebutzern beigetreten. Dies zeigt klar unsere Ver-
bundenheit zu Euch, den Brunnebutzern. Wir sind, 
und fühlen uns jederzeit herzlich Willkommen in Ma-
rienborn und kommen immer wieder gerne zu Euch. 

Egal ob Nachsitzung, Feldlager oder Sommerfest: 
wir freuen uns über jede Einladung, denn es wird 
oftmals feuchtfröhlich und meistens unvergesslich. 
Hier trifft der Slogan der WM 2006 den Nagel auf 
den Kopf „ZU GAST BEI FREUNDEN“. Danke an die 
große Brunnebutzer Familie, zu der wir uns seit 
einigen Jahren ebenfalls zählen dürfen.

Christian Schäfer – Altrheingarde Ginsheim

2020 20222021

2017 20192018
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Wir brauchen dich!
Ein Verein lebt von seinen Mitgliedern, auch hier sind wir immer auf der Suche nach neuer Unterstützung. 

Aktuell haben wir etwa 55 Komiteeter und Komiteeterinnen in unseren Reihen. 

Hast auch du Lust in der Fastnacht aktiv zu sein? Dann melde dich gerne bei uns und erfahre mehr über 
die Möglichkeiten, Teil eines der Komitees zu werden. 

Jeder Neuzugang ist uns herzlichst willkommen.

Anfragen gerne an praesident@brunnebutzer.de oder direkt an die jeweiligen 
Komiteesprecher:

Herren: Klaus-Dieter Wilhelm
Damen: Simone Wagner
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Ciro Visone
Liebe Mitglieder und Freunde der Brunnebutzer, 
als 2016 der Rosenmontagszug wegen Sturm ab-
gesagt wurde, hatte ich den Wunsch für die tolle 
Kampagne Dankeschön zu sagen! Ich habe in Face-
book publik gemacht, dass ich in allen Feldlagern 
der Vereine zum Singen vorbeikomme, unter der 
Voraussetzung ihr organisiert, dass ich abgeholt 
werde. Auch euer Präsident Volker Wagner schrieb 
mich an und holte mich damals ab. So konnte ich 
das erste Mal bei den Brunnebutzer auftreten. Ich 
war vorher noch nie in Marienborn! 

Wir haben uns sofort gut verstanden. Ihr Brunne-
butzer habt mich mit offenen Armen empfangen. 
Sofort haben wir uns besprochen und Auftritte für 
alle Sitzungen 2017 abgestimmt. So stehe ich seit 
der Kampagne 2017 nun jedes Jahr auf der Brunne-
butzer Bühne. Am Worschtowend 2018 hatte Volker 
ein Gespräch zwischen mir und Hennes Schneider & 
Dieter Kral von HeDieMeenzer mitbekommen, dass 
ich bisher noch keinen Stadtorden habe. Der Brun-
nebutzer Vorstand hat mich sofort heimlich für den 
Stadtorden vorgeschlagen. 

Somit wurde ich am Ordensfest 2019 vom Ober-
bürgermeister Michael Ebling mit dem Stadtorden 
überrascht, ich sollte nach einem langen Abend 
mit Auftritten unbedingt noch zum Singen auf die 
Bühne, kaum oben angekommen wurde die Musik 
ausgemacht und Volker & Michael Ebling kamen 
zur Übergabe auf die Bühne, seither trage ich ihn 
mit Stolz. Die familiäre Umgebung und die gesamte 
Brunnebutzer-Familie haben mich offen aufgenom-
men, ich fühle mich sehr wohl bei euch, mittler-
weile sind auch viele sehr schöne Freundschaften 
entstanden. 

Deshalb bin ich seit 2018 auch Mitglied im Verein 
und meine Frau Sonja wurde 2021 ebenfalls ein 
Brunnebutzer. Nach der Kampagne 2020 konnten 
wir trotz der Pandemielage im August noch unser 
gemeinsam geplantes Event, den Comedy-Abend 
auf dem Messegelände, stattfinden lassen, da-
nach konnten wir uns erst zum Worschtowend am 
13.11.2021 wiedersehen.  Ich freue mich auf viele 
weitere gemeinsame Jahre. 
Euer Brunnebutzer Aktiver Ciro 

2016 2017 2018

2019

2020 2021 2022
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Brunnebutzer Treffs finden 
wieder statt
Nachdem die Kampagne ja bereits zum zweiten Mal 
ausgefallen war, hat der Vorstand beschlossen, die 
Treffs wieder zu aktivieren. In unserer Jahrespla-
nung war der erste Treff am 08. April vorgesehen. 
Während der Sitzung kam die Idee, nach der langen 
Pause könnten wir auch früher beginnen. Gesagt 
getan. Bernd Noll und Simone Wagner erklärten 
sich bereit, diesen ersten, spontanen Treff am 11. 
März 2022 umzusetzen.
So wurden die Gäste mit leckerem Gulasch und 
Nudeln verwöhnt. Für Getränke war natürlich auch 
bestens gesorgt. Das für die Kampagne aufgefüll-
te Lager gab einiges her. So wurde dieser erste 
spontane Treff mal wieder ein voller Erfolg. Es war 
lustig und unterhaltsam. Nach unbestätigten Infor-
mationen wurde es schon wieder etwas heller als 
die letzten das Vereinsheim verlassen haben. „Es 
muss ja auch alles wieder aufgeräumt werden“.

Bernd Noll

Weitere Treffs
Nach dem Treff im März fanden unsere geselligen 
Treffen auch im April und Mai statt. Im April bewir-
teten uns Elke & Jockel Altenkirch mit Unterstüt-
zung ihres Enkel Janek leckere Eier in Grüner Soße. 
Im Mai dachte sich unsere Komiteeterin Sabrina 
„Selbst ist die Frau“ und schwang die Grillgabel 
am großen Schwenkgrill, es gab Bratwurst mit le-
ckerem selbstgemachten Kartoffelsalat. Wie jeder 
Treff endeten auch diese zwei erst nach Mitter-
nacht. Am nächsten Morgen ging es wie immer dem 
einem gut dem anderen eher weniger. 

Termine:Termine:
10. Juni 2022 10. Juni 2022 

09. September 202209. September 2022
14. Oktober 202214. Oktober 2022

16. Dezember 2022 16. Dezember 2022 
19:00 Uhr19:00 Uhr
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Spendenübergabe
Der Krieg in der Ukraine belastet uns alle. Wir alle 
möchten helfen und wünschen uns, dass der Krieg 
schnellstmöglich ein Ende findet. Leider können wir 
aktuell nur den Betroffenen helfen und sie unter-
stützen wo wir können. Dabei ist es auch wichtig, 
finanzielle Mittel zur Verfügung zu stellen.
Wir Brunnebutzer sammeln immer wieder für sozi-
ale Zwecke, auf unseren Festen und Treffs spendet 
ihr Mitglieder für vorgeschlagene Projekte, dabei 
wird das Gesammelte dann auch noch mal von Ver-
einsseite aufgestockt.
Zusammen mit der Grundschule Marienborn, in 
Person von Direktorin Frau Mades, wurde über-
legt, wie die Grundschule bei der Integration von 
ukrainischen Kindern unterstützt werden kann. 
Dabei teilte Frau Mades mit, dass es besser wäre 
das Geld direkt an die Familien zu geben. Diese kön-
nen so am besten unterstützt werden, da sie mit 
Nichts nach Deutschland gekommen sind und das 
Geld dann dafür benutzen können, was sie am drin-
gendsten benötigen. Zur Geldübergabe trafen sich 
deshalb unser Präsident Volker Wagner im Namen 
der Brunnebutzer, Frau Mades und zwei ukraini-
sche Familien, die momentan in Marienborn leben, 
am 19.05.2022 um 11:11 Uhr in der Grundschule Ma-
rienborn. 

Hier konnte Volker jeder Familie 250 € überreichen. 
Im persönlichen Gespräch mit den Familien stellte 
sich heraus, dass beide aus der gleichen Heimat-
stadt kommen. Beide Familien bedankten sich mit 
ein paar Tränen bei uns Brunnebutzern, auch über 
das Angebot den Familien weiterhin helfen zu wol-
len war die Freude groß. So können sie zum Bei-
spiel auf den Vorschlag der Brunnebutzer zurück-
kommen, bei der Kinder-Tanzgruppe „Brunneelfe“ 
mitzumachen.
Nach einem sehr interessanten Austausch wurde 
sich verabschiedet und man verständigte sich da-
rauf in Kontakt zu bleiben. Das Angebot von Volker 
bei Problemen auf ihn und die Brunnebutzer zuzu-
kommen, wurde dankend angenommen.  
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MCC Narren Schoppen Cup
In diesem Jahr lud der Mainzer-Carneval-Club zum 
2. Narren-Schoppen-Cup, wir Brunnebutzer be-
schlossen in diesem Jahr auch eine Mannschaft 
für das Fußballturnier zu stellen. So haben wir mit 
einigen Damen- & Herrenkomiteetern und Freunden 
am Sonntag, den 29.05.22, zum ersten Mal am MCC 
Narren-Schoppen-Cup teilgenommen. Es war eine 
tolle Veranstaltung, ob auf dem Rasen oder den 
Rängen hat es allen Beteiligten sehr viel Spaß ge-
macht. Unsere Jungs und Mädels haben alles ge-
geben. Nach sechs Spielen in der Gruppenphase hat 
es in unserer Gruppe von sieben Teilnehmern zum 
vierten Platz gereicht. Folgende Spiele und Ergeb-
nisse haben wir erzielt:

CKV „Die Uffstumber“  : Brunnebutzer 3:2
Füsilier-Garde : Brunnebutzer 0:1
Die Eisbären : Brunnebutzer 1:4
Mainzer Carneval Club : Brunnebutzer 0:0
Lust auf Mainz : Brunnebutzer 5:1
Mainzer Prinzengarde : Brunnebutzer 1:1

Im Finale spielten der erste (MPG) und zweite Platz 
(Lust auf Mainz) unserer Gruppe, aus diesem Spiel, 
und somit als Turniersieger, ging die Mainzer Prin-
zengarde hervor. 

Unsere angereisten Fans auf der Tribüne haben 
alles gegeben, es wurde gesungen, getanzt, ge-
lacht und ordentlich angefeuert und supportet. 
Emi Schömer, Co-Moderator neben Moderator und 
MCC-Präsident Florian Sitte, verdeutlichte ziemlich 
schnell, dass es im Rennen um den Support-Pokal 

ganz knapp wird. Zwischen uns Brunnebutzer und 
unseren Freunden aus Bretzenheim vom CKV „Die 
Uffstumber“ entfachte sich auch auf den Rängen 
ein kleiner Wettbewerb. Leider hat es am Ende für 
uns nicht ganz gereicht und wir wurden nur Sieger 
der Herzen. Wir gratulieren hier herzlichst unseren 
Bretzenheimer-Freunden und geben zu: letztend-
lich wart ihr ein bisschen lauter, allerdings auch 
zahlenmäßig überlegen . Vielleicht waren wir aber 
auch einfach zu sehr davon abgelenkt, dass der 
liebe Emi plötzlich mit blonder Langhaar Perücke 
als Sven Hieronymus mit dem Fan-Pokal vor uns 
tanzte. 
Unser Allrounder Martin Mann ist für uns als 
Schiedsrichter angetreten und hat einige Spiele 
gepfiffen. Volker hat die Präsidenten Kappe für 
einen Sonntag mit der Coach-Position getauscht.
Wir sind stolz auf euch, ihr habt euch super ge-
schlagen. Im nächsten Jahr sind wir sicherlich 
wieder dabei.
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Brunnebutzer 
werben Mitglieder

Ein Verein lebt von und durch seine Mitglieder. Wir 
Brunnebutzer freuen uns immer über Zuwachs. Wir 
brauchen eure Unterstützung, denn wie wir alle 
wissen kommt man in Mainz am „weitesten“ mit 
Gebabbel. Erzählt euren Familien, Freunden und 
Bekannten von unserem schönen Verein. Wir alle 
predigen in der aktuellen Zeit „Support your Local“, 
doch auch wir und andere Vereine sollten unter-
stützt werden, damit wir alle Mainz noch lange mit 
vierfarbbunter Fastnacht beglücken können.
Im Zuge der Mitgliedergewinnung haben wir mit 
eurer Hilfe ein kleines Video zusammengeschnitten. 
Unser Präsi hätte lange erzählen können weshalb 
es so schön ist und wieso jeder ein Brunnebutzer 
werden sollten. Doch wir haben das lieber euch 
– unseren Mitgliedern aus den verschiedenen Be-
reichen überlassen. Das tolle kleine Video findest 
auf neben Facebook, Homepage etc. auf YouTube. 
Wir würden uns freuen wenn auch du es ein wenig 
weiter verbreitest und wir somit das ein oder an-
dere neue Mitglied, aktiv oder fördernd, gewinnen 
könnten. 

http://y2u.be/2N9d5h_96Ak
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Als Mitglied der Mainzer Fastnacht eG unterstützen wir das Ziel der Genossenschaft, das karnevalistische 
Brauchtum in der Fastnachtshochburg Mainz und den AKK-Gemeinden zu fördern, denn erst der Zusam-
menschluss macht jeden einzelnen stark und sichert die Zukunft unserer Tradition.

Ziel ist es auch, die Marke Mainzer Fastnacht zu schützen, bundesweit bekannt zu machen und Gästen ge-
nauso wie Mainzer Fastnachtern unter der Dachmarke Mainzer Fastnacht eG, gebündelt an einer zentralen 
Stelle, Informationen rund um die Fastnacht zur Verfügung zu stellen.

Besuchen Sie die Mainzer Fastnacht unter

www.mainzer-fastnacht.de

            Mainzer Fastnacht eG
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